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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion
Wer aus gesundheitlichen Gründen die Eucharistiefeier nicht mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag:	 19.00 Uhr	Messe

Samstag:	 17.30 Uhr	Messe (abwechselnd 
	 mit Guttet-Feschel)

Sonntag:	 09.00 Uhr	Messe (abwechselnd 
	 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt

Regelmässige Gottesdienste
Dienstag:	 18.30 Uhr	Rosenkranz
	 19.00 Uhr	Messe

Freitag: 	 08.10 Uhr	Schulmesse

Samstag:	 19.00 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag: 	 10.30 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit

Samstag: 	 18.15 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund

Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch:	 08.15 Uhr	Schulmesse

Donnerstag:	 18.30 Uhr	Rosenkranz
	 19.00 Uhr	Messe

Mo, Mi und Fr:	18.00 Uhr	Andacht/
		  Rosenkranz

Samstag:	 19.00 Uhr	Messe
	 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag:	 10.30 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen 	 (Letzter Montag und 2. Don-
	 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit

Samstag:	 18.15 Uhr	(jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag:	 08.10 Uhr	Schulmesse

Samstag:	 17.30 Uhr	Messe
	 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag:	 09.00 Uhr	Messe 
	 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag:	 16.45 Uhr	(jeden 2. Samstag)



Ein marianischer Blumenstrauss für den Monat Mai

Lieber Pfarreiangehörige,

Der Mai verwandelt unsere Landschaft, vieles steht in voller Blüte. Rund um uns duftet es und 
wird saftig grün. Der Mai gilt seit jeher als Marienmonat. Maria wird dabei in Beziehung gebracht 
mit Frühling, Blütenduft und Lebensfreude. Gerne möchte ich euch einen marianischen Blumen-
strauss mit in den Mai geben. Mögen die Blumen uns helfen, wie wir auf Maria schauen können, 
wozu ihr Leben uns heute inspirieren kann:

Akelei: Sie steht symbolhaft für die Bescheidenheit und Demut Marias. 
Ausserdem symbolisieren ihre verschlungenen Blüten auch die sieben 
Schmerzen Marias.

Gänseblümchen: Es ist zeitlos und immer da, steht für Reinheit, Demut 
und Bescheidenheit und auch für die Tränen Marias auf der Flucht nach 
Ägypten. Das Gänseblümchen wird auch «Muttergottesblume» genannt.

Lilie: Mit ihrem strahlenden Weiss und ihrem Duft steht für Reinheit, 
Unschuld, Jungfräulichkeit und die Königswürde versinnbildlicht die 
Person Marias.

Pfingstrose: Die Pfingstrose mit ihrem Duft und ihrer üppigen Blüte sym-
bolisiert Marias Güte und Mütterlichkeit.

Rose: Die Rose symbolisiert als Blume der Liebe und Leidenschaft mit 
ihren Dornen die «schmerzhafte» Muttergottes.

Veilchen: Es steht kleine, unauffällige Blume steht für Bescheidenheit 
und Demut, ihr blau symbolisiert wieder den blauen Himmelsmantel.

Walderdbeeren: Die Blätter der Walderdbeeren erinnern an die Dreifal-
tigkeit, die Blüten sind weiss wie Unschuld und die Früchte schmecken 
himmlisch. Sie gelten als Speise der Seligen im Paradies.

Ich wünsche euch allen einen blumigen Monat Mai,� Pfarrer Daniel Noti



Besuch der Firmlinge im Bischofshaus in Sitten
Am Freitag, den 21. März, begaben sich 
71  Firmlinge von Leuk-Stadt, Susten, Er-
schmatt, Guttet-Feschel und Agarn zusam-
men mit den Katechetinnen und Lehrper-
sonen nach Sitten. Unter der fachkundigen 
Führung von Generalvikar Richard Lehner, 
Domherr Paul Martone und Pfarrer Stefan 
Roth durften sich die Jugendlichen die Theo-
dulskirche (Pfarrkirche der deutschsprachi-
gen Pfarrei Sitten), die Kathedrale (Bischofs-
kirche unseres Bistums) und auch das Bi-
schofshaus (in dem der Bischof zu Hause ist) 
erklären lassen. Um viele interessante Eindrücke und Begegnungen reicher sind alle nach Hause 
zurückgekehrt. So warten unsere Firmlinge nun mit grosser Vorfreude auf den Tag ihrer Firmung, 
an dem sie den Hl. Geist empfangen werden.

Tauferinnerungsfeier in Susten
Am Anfang jedes Gottesdienstes erinnern wir uns an die Taufe, 
wenn wir ihn im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes beginnen. Auf den Namen des Dreifaltigen Gottes sind wir 
alle getauft.

Eine besondere Tauferinnerung feierten die Kinder der 4H. Zu die-
sem Tauferinnerungsgottesdienst sind jeweils auch alle (Gross-)El-
tern und Paten herzlich eingeladen.

In einem Wortgottesdienst, am 17. März, feierten die 2. Klässler 
ihre Tauferinnerung. Mit Liedern und Texten halfen sie als begeis-
terte Glaubensboten auch allen Erwachsenen sich an ihre Taufe zu 
erinnern. Laut und deutlich erklärten sie die Bedeutung der Zeichen 
der Taufe: Taufkerze, Chrisam, Weihwasser, weisses Kleid.

Bravo, Kinder, das habt ihr wunderbar gemacht! Ich bin sicher, 
dass die Kinder, wenn sie von nun an daheim oder auch in der 
Kirche das Weihwasser nehmen, nun ganz genau wissen, was das 

bedeutet: Ich bin ein Kind Gottes, von ihm bejaht, geliebt und beschützt und gehöre zur Ge-
meinschaft der Kirche.

«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»

MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS



Passions- / Osterkrippe in der Pfarrkirche Erschmatt
Eine «Krippe» diesmal zur Passion. Zumindest bei 
uns kaum bekannt ist der Brauch, eine «Krippe» 
auch in der Karwoche aufzustellen. Sie zeigt dann 
natürlich nicht das Jesuskind im Stall, sondern das 
ganze Ereignis der Passion und Osterzeit. Das Ge-
schehen vom feierlichen Einzug Jesu in Jerusalem 
am Palmsonntag, das letzte Abendmahl, die Todes-
angst am Ölberg, die Kreuzigung und die Auferste-
hung werden dargestellt.

In mehreren Stunden Arbeit hat Claudio Kuonen für 
die Krippenfiguren eine passende Landschaft er-

baut. Ihm gebührt ein grosses Vergelts Gott für seine Bemühungen!

Herzliche Einladung an alle von nah und fern die Passionskrippe zu besuchen, dabei innezuhalten 
und einfach über das Geheimnis der Auferstehung zu staunen!

Tagung der Ehemaligen Päpstlichen Schweizer Gardisten in Leuk-Stadt
Einmal pro Jahr, jeweils an Christi Himmelfahrt, treffen sich die 
Mitglieder der Ex-Gardisten Sektion Wallis zur Generalversamm-
lung. In diesem Jahr wurde erfreulicherweise Leuk-Stadt als Aus-
tragungsort ausgewählt (organisiert von den ehemaligen Schweizer 
Gardisten Robin Pfammatter und Jérôme Fux). Wie es der Name 
schon sagt, handelt es sich bei den Ex-Gardisten um ehemalige 
Angehörige der Päpstlichen Schweizergarde, welche in der Ewi-
gen Stadt Rom gedient haben und sich nach ihrer Aktivzeit bereit 
erklärt haben, sich in der Sektion zu engagieren und mitzuwirken.

Der Kanton Wallis stellt seit 1825 bisher die meisten Gardisten. Aktuell sind es deren 17. Das 
Wallis hatte schon immer eine grosse Verbundenheit zu Rom und zum Papst. Das hat nicht zu-
letzt auch mit dem Glauben zu tun. Die meisten 
Walliser Gardisten kommen übrigens aus Naters, 
dem Dorf, in welchem auch das weltweit einzi-
ge permanente Gardemuseum steht. Ein Besuch 
lohnt sich!

Zum Festgottesdienst am 29. Mai 2025, mitge-
staltet vom Chor St. Stephan, um 10h00 in der 
Pfarrkirche Leuk-Stadt sind alle herzlich einge-
laden!

Anschliessend gibt es auf dem Hauptlatz ein Apé-
ro, welches musikalisch von der MG Leuca um-
rahmt wird und so den Austausch untereinander 
fördert.



Osterkerze als Zeichen  
für die Auferstehung
Die Osterkerze ist die wichtigste 
Kerze in einem Gottesdienst. Sie ist 
reich geschmückt und wird auch mit 
Weihrauch verehrt. Diese Kerze ist 
ein Zeichen dafür, dass der aufer-
standene Christus gegenwärtig ist, 
wenn sich die Menschen in seinem 
Namen versammeln. Während der 
Osterzeit steht sie im Altarraum und brennt bei 
jedem Gottesdienst. Auch während des Jahres 
bis zum nächsten Osterfest begleitet die Oster-
kerze das Leben der christlichen Gemeinde. Sie 
brennt bei einer Taufe oder bei einer Beerdi-
gung. Denn Christus, das Licht, führt die Men-
schen auf ihrem Lebensweg durch den Tod hin 
zur Auferstehung.

Für die Osterkerzen der vier Pfarreien haben 
wir grosszügige Spender/innen gefunden. 
Ein herzliches Vergelts Gott!

Anlässe  
des Frauenbundes  
Leuk-Susten
www.frauenbundleuksusten.ch

•	 07. Mai 2025
	 14.00 Uhr – Kreis junger Mütter:
	 Spiel und Spass mit Clown Schorschett
	 in der Teili in Susten

•	 20.00 Uhr – Makramee basteln / knüpfen
	 mit Marlen Jäger, Meschlersaal
	 Anmeldung bis 01. Mai 2025 bei Sandra 

Hermann

•	 27. Mai 2025	 20.00 Uhr – Vortrag «Wech-
seljahre»

	 mit Josiane Mathieu, SIPE, Meschlersaal

Anlass des  
Messdienervereins

•	 07. Mai 2025	 Movie Night

Pfarrei Leuk-Stadt

Aus dem Pfarreileben

Taufe
Das Sakrament der Taufe empfangen hat:

2.	 Oliver Briggeler, des Marc und der Larissa, 
geb. Sewer, am 30. März 2025, wohnhaft in 
Leuk-Stadt

Kind und Eltern wünschen wir Gottes Segen!

Beerdigung
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

3.	 Ivan Lötscher-Matter, geboren am 15. Juli 
1960, gestorben am 15.  Februar 2025, 
Trauergottesdienst am 11. April 2025

Herr, schenke ihm das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihm.

AHV-Mittagessen  
und Spielnachmittag
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich am 
13. Mai 2025 zum gemeinsamen Mittagessen 
im Restaurant Krone in Leuk-Stadt mit an-
schliessendem Spielnachmittag. Viel Spass!

Opfer und Gaben März 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 244.70
Kerzenopfer	 485.30
Opferstöcke	 358.15
Gute Werke	 26.30
Opfer für die Lautsprecheranlage	 318.40
Opfer für die Westfassade	 55.65
Opfer für das Giebelkreuz	 190.70
Opfer für die Obdachlosenarbeit  
von Br. Michael Wies	 401.50
Beerdigung	 281.35

Thel-Kapelle
Opfer und Gaben	 649.60

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!



Pfarreikalender
Mai 2025

  2.	Fr.	 08.10	 Schulmesse
			   Stiftmesse Marie Grand-Ming; 

Paul Grand
			   Athanasius

  3.	Sa.	 19.00	 Messe
			   Stiftmesse Louis und Anna 

Luisa Dupont-Imboden;  
Erwin und Lotti Meichtry; 
Christoph Ambiel-Schnyder; 
Giuseppe Offreda; Karl  
und Rosa Wyder-Varonier 
und Armin Wyder; Erwin 
Witschard; Martha Grand

			   Gedächtnismesse Johann 
und Ida Grand-Z’Brun; 
Stephan und Germaine 
Seewer-Mombelli

			   Opfer für die Belange  
der Pfarrei

			   Philippus und Jakobus 

  4.	So.	 10.30	 Erstkommunion in Susten
			   Dritter Ostersonntag

  6.	Di.	 18.30	 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe
			   Gedächtnismesse Lucie, 

Alfred und Theo Mathieu,  
für Arme Seelen

  7.	Mi.	 14.00	 Kreis junger Mütter: Spiel und 
Spass mit Clown Schorschett

		  20.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Makramee basteln / 

knüpfen mit Marlene Jäger, 
Meschlersaal

  9.	Fr.	 08.10	 Schulmesse

10.	Sa.	 19.00	 Messe in Susten  
zum Muttertag

11.	So.	 10.30	 Messe zum Muttertag
			   Stiftmesse Katharina 

Grichting; Filippo, Alice  
und Antonio Filipponi

			   Gedächtnismesse Felix und 
Gertrud Grand

			   Opfer für Familien  
und Berufungen

			   Es singt der Kirchenchor
			   Vierter Ostersonntag

13.	Di.	 12.00	 Mittagessen der Senioren  
und Seniorinnen mit 

			   anschliessendem Spielnach-
mittag im Restaurant Krone

		  18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe
			   Stiftmesse Franziska  

Andenmatten

16.	Fr.	 18.00	 Rosenkranz bei 
der Lourdesgrotte 
(Martinsbrunnen)

			   anschliessend
		  18.30	 Messe

17.	Sa.	 19.00	 Messe
			   Stiftmesse Raphael und 

Yolanda Bayard-Schmid; 
Willy und Martita Loretan; 
Alphons und Irene Siffert; 
Elvira und Erwin Brunner-
Grichting und Roger Brunner; 
Josefine und Andreas 
Mathieu-Zumstein; 
Rosemarie und Emil 
Zumstein-Mathieu

			   Gedächtnismesse Riccarda 
de Willa; Karl Sterren; 
Miranda Kippel-Grand

			   Opfer für die Renovation 
Westfassade 

18.	So.	 10.30	 Messe mitgestaltet 
vom Bitscher Chor mit 
anschliessender 
Velosegnung 
Fünfter Ostersonntag

20.	Di.	 18.30	 Rosenkranz 
 für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe
		  20.15	 Pfarreiratssitzung

23.	Fr.	 08.10	 Schulmesse

24.	Sa.	 19.00	 Messe in Susten



25.	So.	 10.30	 Messe
			   Stiftmesse Albert und Maria 

Kalbermatten-Zurfluh
			   Gedächtnismesse Marie-

Therese und André Willa
			   Opfer für «Chance 

Kirchenberufe»
			   Sechster Ostersonntag

			   Bitttage
26.	Mo.	19.00	 Treffpunkt Kapelle Gampinen mit 

Rundgang und anschliessend
		  19.30	 Messe zu den Bitttagen  

in der Kapelle

27.	Di.	 18.00	 Bittprozession ab Satelliten-
station Brentjong nach  
Thelkapelle und anschliessend

		  19.00	 Messe in der Thelkapelle  
zu den Bitttagen

		  20.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Vortrag «Wechseljahre» 

mit Josiane Mathieu, SIPE, 
Meschlersaal

28.	Mi.	 19.00	 Messe in Susten zu Christi 
Himmelfahrt

29.	Do.	 10.00	 Messe zu Christi 
Himmelfahrt 

			   mitgestaltet von den
			   päpstlichen Schweizer 

Gardisten
			   Gedächtnismesse Walter 

Grand-Kuonen
			   Opfer für die 

Lautsprecheranlage
			   Es singt der Kirchenchor 

und es spielt die MG Leuca

31.	Sa.	 15.00	 Firmung in Susten

Juni 2025
  1.	So.		  FIRMUNG
		  09.30	 Besammlung vor dem 

Rathaus
		  09.50	 Feierlicher Einzug
		  10.00	 Firmungsmesse mitgestal-

tet von den Firmlingen und 
dem Kirchenchor

			   Opfer für das Bistum
			   Siebter Ostersonntag
			   Nach der Messe Apéritif  

vor der Kirche

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Pfarrei Susten-Leukergrund

Aus dem Pfarreileben

Beerdigungen
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurden:

3.	 Aloisia Grand-Jerjen, geboren am 2. Fe-
bruar 1931, gestorben am 11. März 2025, 
Trauergottesdienst am 17. März 2025

4.	 Carmen Eggo-Schnydrig, geboren am 
6. Juli 1957, gestorben am 24. März 2025, 
Trauergottesdienst am 27. März 2025

5.	 Anton Renatus Jerjen, geboren am 14. Fe-
bruar 1949, gestorben am 4. April 2025, Be-
erdigung am 10. April 2025 in der Kapelle 
im Josefsheim

Herr, schenke ihnen das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihnen.

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich zu 
einem Spielnachmittag in der Cafeteria Passe-
relle in Susten um 14.00 Uhr am:

	 Freitag, 09. Mai 2025

	 Freitag, 30. Mai 2025

Mittagstisch für Gross und Klein
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat (siehe 
Daten vom Senioren Spielnachmittag) findet 
der Mittagstisch um 11.45 Uhr für Gross und 
Klein in der Cafeteria Passerelle in Susten statt.

Eine Anmeldung ist jeweils bis Mittwoch bei 
Dieter Müller – Tel. 079 728 65 95 -erwünscht.



Opfer und Gaben  
März 2025

Opfer für die Belange der Pfarrei	 727.40

Kerzenopfer Pfarrkirche	 794.70

Opfer Kapelle Gampinen	 318.30

Opfer für den Kirchsaal	 63.75

Opfer Pater Grand	 255.65

Opfer für die Obdachlosenarbeit  
von Br. Michael Wies	 999.35

Beerdigungen	 745.65

Kerzenverkauf	 100.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Mai 2025
  1.	Do.	 18.30	 Rosenkranz  

für kirchliche Berufe
		  19.00	 Messe 

Gedächtnismesse Agnes und 
Josef Metry-Locher und Alex 
und Christiane Werlen-Metry

			   mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

			   Opfer Pater Grand

  2.	Fr.	 18.00	 Maiandacht

  3.	Sa.	 19.00	 Messe in Leuk-Stadt 

  4.	So.		  ERSTKOMMUNIONFEIER
		  10.00	 Besammlung beim Schulhaus
		  10.20	 Einzug in die Kirche
		  10.30	 Erstkommunionfeier 

mitgestaltet von den 
Kindern und dem 
Kirchenchor

			   Opfer für die Belange  
der Pfarrei 
Dritter Ostersonntag 
Nach der Messe Apéritif  
vor der Kirche

  7.	Mi.	 08.15	 Schulmesse
			   Dankgottesdienst 

Erstkommunion
		  14.00	 Kreis junger Mütter: Spiel und 

Spass mit Clown Schorschett
		  20.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Makramee basteln / 

knüpfen mit Marlene Jäger, 
Meschlersaal

  8.	Do.	 18.30	 Rosenkranz 
 für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe in Gampinen 
Stiftmesse Clemens Marx; 
Arnold und Olga Witschard-
Lötscher; Walter und Marie 
Matter-Grand 
Gedächtnismesse Aloisia 
Bovet-Meichtry und Albert 
Sewer und Alain Bovet; 
Edelbert Grand; Vitus,  
Lydia und Hermann Bayard 
und Fernanda Venetz

			   Maria, Mittlerin aller Gnaden

  9.	Fr. 	 11.45	 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung  erforderlich)

		  14.00	 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

		  18.00	 Rosenkranz

10.	Sa.	 19.00	 Messe zum Muttertag 
Stiftmesse Rosa Locher-
Hischier; Alwin Grand; 
Siegfried und Emma Matter, 
Rudolf und Serafine Matter, 
Clementine Matter; Kurt und 
Mike Grand; Viktor und Elsa 
Bilgischer; Theo Anthamatten 
Gedächtnismesse Heinrich 
Grand-Steiner; Ida und Alfred 
Pfaffen-Pfammatter und 
Rose-Marie und Rafael 
Willa-Pfaffen; Hans-Rudolf, 
Elsa und Erich Lötscher; 
Louis u. Robert Kuonen; 
Aloisia und Erwin Grand-
Jerjen 
Opfer für Familien  
und Berufungen



11.	So.	 10.30	 Messe in Leuk-Stadt
			   Vierter Ostersonntag

14.	Mi.	 08.15	 Messe
		  18.00	 Taizé-Gebet 

in der Kapelle Gampinen

15.	Do.	 18.30	 Rosenkranz  
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe 
Gedächtnismesse Oskar, 
Anna und Johann Walther, 
Theodor und

			   Paulina Biderbost

16.	Fr.	 18.00	 Rosenkranz  
bei der Lourdesgrotte 
(Martinsbrunnen)

			   anschliessend
		  18.30	 Messe

17.	Sa.	 19.00	 Messe in Leuk-Stadt 

18.	So.	 10.30	 Messe mitgestaltet  
vom Bitscher Chor  
mit anschliessender 
Velosegnung 
Stiftmesse Auxilius und 
Josefine Kuonen 
Gedächtnismesse Elisabeth 
und Franz Zeiter-Sacher, 
Beat Kuonen, Ewald Martin 
Zeiter; Erwin Hermann-Ming 
und Emma und Hermann 
Stephan Ming-Metry und Ida 
und Theodor Hermann-
Mathieu; Moritz Marty; 
Carmen Eggo-Schnydrig

			   Opfer für den Kirchensaal
			   Fünfter Ostersonntag

21.	Mi.	 08.15	 Schulmesse

22.	Do.	 18.30	 Rosenkranz 
für kirchliche Berufe

		  19.00	 Messe 
Gedächtnismesse Erwin 
Grand-Kalbermatten;  
Leo Meichtry

		  19.45	 Pfarreiratssitzung

23.	Fr.	 18.00	 Maiandacht

24.	Sa.	 19.00	 Messe 
Stiftmesse Anneliese  
Ittig-Grand; Elias und Hilda 
Locher-Hartmann; Hedwig 
Witschard-Lötscher;  
Erhard Grand 
Gedächtnismesse Bruno 
Grand-Wecker; Bruno  
und Emanuel Carlen;  
Fredy Imboden 
Opfer für «Chance 
Kirchenberufe» 

25.	So.	 10.30	 Messe in Leuk-Stadt
			   Sechster Ostersonntag

			   Bitttage
26.	Mo.	19.00	 Treffpunkt Kapelle Gampinen 

mit Rundgang und 
anschliessend

		  19.30	 Messe zu den Bitttagen 
 in der Kapelle 
Gedächtnismesse Adolf  
und Louise Oggier-
Schmidt und Ursula Oggier; 
Geschwister Meichtry Hans, 
Franz und Aloisia, Rosemarie

			   Rappo-Bovet
			   Es singt der Kirchenchor 

27.	Di.	 18.00	 Bittprozession ab 
Satellitenstation Brentjong 
nach Thelkapelle und

			   anschliessend
		  19.00	 Messe in der Thelkapelle  

zu den Bitttagen

		  20.00	 Frauenbund Leuk-Susten:
			   Vortrag «Wechseljahre» 

mit Josiane Mathieu, SIPE, 
Meschlersaal

28.	Mi.	 08.15	 Schulmesse

28.	Mi.	 19.00	 Messe zu Christi 
Himmelfahrt 
Gedächtnismesse Josef 
Theler-Locher 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei 
Es singt der Kirchenchor



Aus dem Pfarreileben

Beerdigung in Guttet-Feschel
Von Gott in die ewige Heimat gerufen wurde:

2.	 Anna Metry-Köppel, geboren am 31. De-
zember 1940, gestorben am 11. April 2025, 
Trauergottesdienst am 15. April 2025

Herr, schenke ihr das ewige Leben und das 
ewige Licht leuchte ihr.

Anlässe des  
Frauenbundes  
Erschmatt-Bratsch
•	 11. Mai 2025	 Muttertagsgottesdienst

•	 15. Mai 2025	 Mittagstisch

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Guttet-Feschel März 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 151.90
St. Antoniuskapelle Feschel	 141.80
St. Wendelinskapelle Guttet	 47.30
Sanierung der Kirchenfassade	 172.05
Marienkapelle	 268.50
Beerdigungsopfer	 383.25
Opfer für die Obdachlosenarbeit  
von Br. Michael Wies	 473.45

Opfer und Gaben der Pfarrei 
Erschmatt März 2025
Opfer für die Belange der Pfarrei	 144.30
Opfer für die Kirchensanierung /  
Fassade	 307.15
Opfer für die Obdachlosigkeit  
von Br. Michael Wies	 130.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügigen 
Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

29. 	Do.	 10.00	 Messe in Leuk-Stadt  
zu Christi Himmelfahrt 
mitgestaltet von den 
päpstlichen Schweizer 
Gardisten

30.	Fr.	 11.45	 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

		  14.00	 Seniorenspielnachmittag  
in der Cafeteria Passerelle  
in Susten

		  18.00	 Rosenkranz

31.	Sa.		  FIRMUNG
		  14.30	 Besammlung vor  

dem Schulhaus
		  14.50	 Feierlicher Einzug
		  15.00	 Firmungsmesse 

mitgestaltet von den 
Firmlingen und dem

			   Kirchenchor
			   Opfer für das Bistum
			   Siebter Ostersonntag
			   Nach der Messe Aperitif  

vor der Kirche

Juni 2025

  1.	So.	 10.00	 Firmung in Leuk-Stadt



10.	Sa.	 17.30	 Messe in Guttet-Feschel 
zum Muttertag 
Stiftmesse Andreas Schmidt 
Gedächtnismesse Josef und 
Ida Kuonen-Schmidt; 
Bernadette Köppel-Steiner 
Opfer für Familien und 
Berufungen

11.	So. 	09.00	 Familiengottesdienst  
zum Muttertag

			   Stiftmesse Eduard Prumatt-
Meichtry; Mathias Schnyder

			   Opfer für Familien und 
Berufungen

			   Vierter Ostersonntag

12. 	Mo	 18.00	 Maiandacht in Erschmatt

13.	Di.	 08.10	 Messe in Guttet-Feschel

15.	Do.		  Frauenbund Erschmatt-
Bratsch: Mittagstisch

16.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Selina und Alfred 
Hugo-Schnyder

17.	Sa.	 17.30	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Genovefa und 
Johann Marty-Schnyder 
Gedächtnismesse Rafael 
Schnyder-Hugo

			   Opfer für die Belange der 
Pfarrei

18.	So.	 09.00	 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Robert und Agnes 
Meichtry-Meichtry; Werner 
Kuonen

			   Gedächtnismesse Ernest 
Köppel und Lydia Maret-
Schmidt 
Opfer die Belange der 
Pfarrei

			   Fünfter Ostersonntag

20.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

23.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt
			   Stiftmesse Maria und Adolf 

Messerli-Schnidrig

Suppentag Erschmatt

Der Erlös vom Suppenausschank am Abend 
des 9. März 2025 zu Gunsten der Obdachlo-
senarbeit von Bruder Br. Michael Wies beträgt 
Fr. 200.—.

Pfarreikalender

Mai 2025

  2.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Emil und Amanda 
Hugo-Locher; Peter und 
Karolina Meichtry-Marty

			   mit anschliessendem 
eucharistischem Segen

			   Athanasius
			   Herz-Jesu-Freitag

03.	Sa.	 17.30	 Messe in Erschmatt 
mitgestaltet von den 
Firmlingen 
Stiftmesse Albert  
und Ida Steiner-Hugo

			   Gedächtnismesse Margrith 
Schnyder-Schnyder;  
für Arme Seelen 
Opfer für die Belange  
der Pfarrei

			   Philippus und Jakobus

04.	So.	 09.00	 Messe in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Paul und 
Philomena Steiner-Schmidt 
Kollekte für die Belange  
der Pfarrei

			   Dritter Ostersonntag

06.	Di.	 08.10	 Schulmesse in Guttet-Feschel

09.	Fr.	 19.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Alois 
Inderkummen; Pfarrer Pius 
Schnyder; Ungenannt



24.	Sa.	 17.30	 Messe mit Don Camillo  
in Guttet-Feschel 
Stiftmesse Regina Schmidt-
Kuonen; Julius und Adele 
Schmidt-Meichtry 
Gedächtnismesse Albinus 
Köppel; Julius und Lina 
Köppel-Treyer und Bernhard 
Kuonen 
Opfer für «Chance 
Kirchenberufe»

25.	So.	 09.00	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Peter und Ida 
Tscherry-Passeraub

			   Gedächtnismesse Fernanda 
Grand-Marner; für Arme 
Seelen 
Opfer für «Chance 
Kirchenberufe» 
Sechster Ostersonntag

27.	Di.	 08.10	 Besammlung bei der 
Pfarrkirche auf dem Wiler und 
anschliessend Bittprozession 
zur Kapelle Feschel

		  08.30	 Schulmesse in der 
Antoniuskapelle Feschel

28.	Mi.	 17.30	 Messe in Erschmatt  
zu Christi Himmelfahrt  
und anschliessend 
Bittprozession 
Stiftmesse Anna Schnyder, 
des Eduard 
Gedächtnismesse Johann 
und Ida Steiner-Prumatt 
Opfer für die 
Kirchenfassade 
Es singt der Kirchenchor 

29.	Do.	 09.00	 Besammlung bei der 
Pfarrkiche auf dem Wiler 
und anschliessend 
Bittprozession 

			   zur Kapelle Feschel
		  09.30	 Messe in der 

Antoniuskapelle Feschel 
zur Christi Himmelfahrt 
Gedächtnismesse Josef und 
Ida Kuonen-Schmidt 
Opfer für die Kapelle 
Feschel 
Es singt der Kirchenchor

31. 	Sa.		  Firmung in Guttet-Feschel
		  09.40	 Besammlung beim Konsum
		  09.50	 Feierlicher Einzug
		  10.00	 Firmungsmesse 

mitgestaltet von den 
Firmlingen aus Erschmatt 
und Guttet-Feschel und 

			   den beiden Kirchenchören, 
der MG Enzian und dem 
TPV Guttet-Feschel

			   Opfer für das Bistum
			   Nach der Messe Apéritif  

vor der Kirche

		  17.30	 Messe in Erschmatt 
Stiftmesse Johanna  
Tscherry-Schnyder

			   Gedächtnismesse  
Jakob Tscherry 
Opfer für die Belange  
der Pfarreii

Famille
Claude Masserey 

et filles

Fournitures liturgiques
Cierges – Bougies – Lumignons

Ch. St-Hubert 13 – 1950 Sion
Telefon 027 322 55 32

Natel 79 628 19 63
Fax 027 323 63 62

famillemasserey@gmail.com
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HUMOR

Treffen sich nach langer Zeit zwei ehemalige 
Freunde. «Du wolltest doch immer Beamter 
werden. Was machst du jetzt?» «Nichts.» «Wie ­
so?» «Na, ich bin Beamter.»

❁  ❁  ❁

«Alle Tage Gulasch», stöhnt der Ehemann. 
«Koch doch mal was anderes!» «Ich versuch es 
ja», antwortet die Frau, «aber es wird einfach 
immer Gulasch.»

❁  ❁  ❁

Ein Gefängniswärter zum anderen: «Der Ge  fan­
gene Lehmann aus Zelle 14 ist gestern Nacht 
ausgebrochen.» «Na, Gott sei Dank. Das ewige 
Quietschen der Feile hat mich schon ganz ner­
vös gemacht.»

❁  ❁  ❁

«Haben Sie denn gar nichts mit ihrem Mann 
gemeinsam?», fragt die Psychologin. «Doch, 
wir haben am selben Tag geheiratet!»

Die Frau zum Mann: «Ich gehe für ein paar Mi­
nuten zu den Nachbarn. Rühre bitte jede halbe 
Stunde die Suppe um!»

❁  ❁  ❁

Frau zu ihrem Ehemann: «Warum verbrennst 
du deine alten Zeugnisse?» «Eine reine Vor­
sichtsmassnahme. Unser Sohn lernt gerade le­
sen.»

❁  ❁  ❁

«Du bist doch mein Freund, woher kommt es 
dann, das du mich nie fragst, wie es mir geht?» 
«Nun gut, wie geht es dir?» «Ach, frage nicht!»

❁  ❁  ❁

«Wie lange hält der Zug?», fragt der Fahrgast 
den Zugbegleiter. «Na, bei guter Pflege minde­
stens zehn Jahre!»

❁  ❁  ❁

«Was denn, Frau Gerber? Sie fahren in diesem 
Jahr wieder nach Neapel? Waren Sie nicht erst 
im vergangenen Jahr auf Ihrer Hochzeitsreise 
dort?» «Doch. Schon. Aber wir hätten doch ger­
ne gewusst, wie es dort eigentlich aussieht!»

❁  ❁  ❁

Der Lehrer zur Klasse: «Jetzt mal ohne Ta­
schenrechner, wieviel ist 9 mal 9?» Bruno: «Bis 
wann brauchen Sie das Ergebnis?»

❁  ❁  ❁

Der Geschäftsführer fragt den Kellner: «Hat denn 
das Pärchen da drüben noch immer nichts 
bestellt?» «Nein», erwidert der Ober, «sie zählt 
noch die Kalorien und er das Geld zusammen!»

❁  ❁  ❁

Beim Sportunterricht liegen alle auf dem Rü ­
cken und fahren Rad. «He, Michael, warum 
machst du nicht mit? Du liegst ja ganz ruhig 
da!», schimpft der Lehrer. «Sehen Sie nicht? Ich 
fahre gerade bergab.»



Bistum Sitten
Wenn der Beruf zur Berufung wird

Im Monat Mai feiern wir als Kirche den Weltgebets­
tag für Berufungen. Dieser Tag lässt mich zu ­
erst einmal die Frage stellen, was ich eigentlich 
meine, wenn ich von Berufung rede. Berufung ist 
mehr als ein blosses Gefühl, mehr als das Resultat 
einer einmaligen Begegnung oder einer frommen 
Erscheinung. Berufung ist Lebensprogramm. Wer 
von Gott berufen ist, macht sich auf den Weg, 
sucht seine Verbindung zu Gott immer wieder neu 
und setzt sich mit Gott und der Welt auseinander. 
Wenn ich also für Berufungen bete, dann denke 
ich an ganz konkrete Menschen, an Frauen und 
Männer, die durch die Taufe in die Nachfolge Jesu 
Christi gerufen sind. Unsere Taufe ist eine Einla­
dung die Botschaft des Evangeliums auf unserem 
Lebensweg umzusetzen.

Das gilt für alle Christinnen und Christen. Wenn 
aber eine Glaubensgemeinschaft lebendig bleiben 
will, dann braucht sie auch Menschen, die bereit 
sind, ihre Kraft und ihre Energie in besonderer 
Weise für die Glaubensgemeinschaft einzuset­
zen. Dabei denke ich nicht nur an die geistlichen 
Berufungen, an Priester und Ordensleute. Es gibt 

heute eine Vielfalt von Berufen, die in unseren Pfarreien und Gemeinschaften gefragt sind. 
Und es gibt viele Aufgaben, die darauf warten, dass ehrenamtlich tätige Menschen bereit sind 
anzupacken und ihren Beitrag zum Wohl der Gemeinschaft zu leisten. Wie auch immer dieses 
Engagement aussieht, ob in einer entlöhnten Anstellung oder im Ehrenamt, entscheidend ist, 
dass mein Beruf zu einer Berufung wird. Viele Menschen sehnen sich nach einer Arbeit, die 
Sinn schafft. Beruf und Berufung gehören eng zusammen – für jeden Menschen, in jedem 
Beruf! Das kann bedeuten, praktische Hilfe zu leisten, Trost und Hoffnung zu spenden oder in 
einem grösseren Rahmen Verantwortung zu übernehmen. Berufung ist nichts Abstraktes, sie 
zeigt sich im Handeln und Dienen – dort wo ein Mensch mit seinen Begabungen das Leben 
anderer bereichert.

Auch um ein Engagement in unseren Pfarreien zu fördern, hat die Bistumsleitung das neu gebil­
dete Fachzentrum Bildung angeregt, einen Glaubenskurs im Oberwallis anzubieten. Unter dem 
Titel «Das Christentum in unserer Welt» sind Menschen eingeladen, sich mit dem Christentum 
auseinanderzusetzen und zu lernen seine Spuren in der Welt und in der Bibel zu deuten und zu 
verstehen. Dieser Glaubenskurs richtet sich nicht nur an Menschen, welche eine Ausbildung zur 
Katechetin beginnen wollen. Alle Getauften sind zur Teilnahme eingeladen. Die Kursleitung freut 
sich auf einen spannenden Weg. Informationen erhalten Sie im Fachzentrum Bildung in Visp 
unter der Telefonnummer 027 329 18 20.

Richard Lehner
Generalvikar



ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Meichtry Ladina	 Postadressen	 Katholisches Pfarramt St. Stephan
Willa Jeannette		  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
		  Telefon 027 473 12 09

		  Katholisches Pfarramt St. Theresia, Susten
		  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
		  Telefon 027 473 13 30

E-Mail		  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite		  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM

Pfarrer Daniel Noti		  info@pfarreien-region-leuk.ch
		  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Sebastian Mullamangalathu 	 soichenm@googlemail.com
		  Büro: 027 473 13 30 / Privat: 079 522 05 64 
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Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:

Susten	 Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Susten
Guttet-Feschel	 Donnerstag	 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarreisaal Guttet-Feschel
Leuk-Stadt 	 Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr / 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Leuk-Stadt
Erschmatt	 Freitag	 17.30 bis 18.30 Uhr Zimmer vis-à-vis Gemeindekanzlei


